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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 35. 


Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil des Bezirks 
des Amtsgerichts Baſſum, S. 289, — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des 
Grundbuchs für einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Pinneberg, Schleswig und Kappeln, beziehungs⸗ 
weiſe Kiel, S. 290. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die 
Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden c., S. 291. 


(Nr. 9164.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil des Bezirks des Amtsgerichts Baſſum. Vom 6. Oktober 1886. 


A. Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Hannover (Geſetz-Samml. von 1873 S. 253, von 1879 S. 11) beſtimmt der 
Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in 
das Grundbuch im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs 
Monaten 
für den zum Bezirk des Amtsgerichts Baſſum gehörigen Gemeindebezirk 
Beckeln 


am 15. November 1886 beginnen ſoll. 
Berlin, den 6. Oktober 1886. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


Gef. Samml. 1886. (Nr. 91649165) f 55 
Ausgegeben zu Berlin den 18. Oktober 1886. 
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(Nr. 9165.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Pinneberg, Schleswig und Kappeln, 
beziehungsweiſe Kiel. Vom 9. Oktober 1886. 


Alf Grund des F. 14 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Schleswig⸗Holſtein (Geſetz-Samml. 1873 S. 241, 1879 S. 12) beſtimmt der 
Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 12 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Pinneberg gehörigen Gemeindebezirke 


Egenbüttel, Ellerbek, Bönningſtedt, Winzeldorf, Schnelſen-Burgwedel, 
Friedrichsgabe, Hasloh und Garſtedt, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Schleswig gehörigen Gemeindebezirke 
Berend, Boeklund, Brekling (Breckling), Brodersby, Füſing, Geel, 
Goltoft, Idſtedt, Moldenit, Neuberend, Nübel, St. Jürgen, Scholderup, 
Stolk, Süderfahrenſtedt, Taarſtedt, Weſterakeby und den Gutsbezirk 
Fahrenſtedt, 

für diejenigen Parzellen des im Bezirk des Amtsgerichts Kappeln belegenen 
Fideikommißgutes Rundhof, welche im Jahre 1886 im Schuld- und 
Pfandprotokolle des Amtsgerichts Kiel dieſem Gute zugeſchrieben ſind, 

für die im Bezirk des Amtsgerichts Kappeln belegenen, nicht zu dem 
Fideikommißgut Rundhof gehörigen Grundſtücke des Gutsbezirks Rundhof 

am 1. November 1886 beginnen ſoll. 


Berlin, den 9. Oktober 1886. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


8 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrft des Geſezes vom 10. April 1872 (Geſeh⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) die Allerhöchſte Konzeſſions⸗Urkunde vom 24. Mai 1886, betreffend den 
Bau und Betrieb ſchmalſpuriger Eiſenbahnen von Altena nach Lüdenſcheid, 
von Werdohl nach Auguſtenthal und von Schalksmühle nach Halver 
durch die Kreis Altenaer Schmalſpur⸗Eiſenbahngeſellſchaft, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 39 S. 341, ausgegeben 
den 25. September 1886; 5 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 16. Juni 1886, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Gemeinden Farſchweiler und Herl im Landkreiſe 
Trier bezüglich der zur Einrichtung eines neuen Begräbnißplatzes erforder⸗ 
lichen, in der Kataſtergemeinde Farſchweiler gelegenen Grundſtücke, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 36 S. 328, aus⸗ 
gegeben den 10. September 1886; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Juni 1886, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Saarburg zur Erwerbung des 
behufs Anlage einer Waſſerleitung erforderlichen Grundeigenthums der 
Gemeinde Cahren, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier 
Nr. 35 S. 317, ausgegeben den 3. September 1886; 


4) das unterm 25. Juni 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent- 
wäſſerungsgenoſſenſchaft „Liſchent“ auf den Bännen Niederſtedem, Docken— 
dorf und Wolsfeld im Kreiſe Bitburg durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Trier Nr. 32 S. 291, ausgegeben den 13. Auguſt 1886; 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Juli 1886, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an die Gemeinde Alsbach im Unterweſterwald-Kreiſe 
für die zur Herſtellung eines Verbindungsweges mit der Station Grenzau 
der Weſterwaldbahn innerhalb des Gemeindebezirks Alsbach erforderlichen 
Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Wiesbaden 
Nr. 35 S. 315, ausgegeben den 2. September 1886; 


6) der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Auguſt 1886, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Landkreis Hannover für die zu dem land- 
ſtraßenmäßigen Ausbau des Weges von der Hannover-Celler Provinzial ⸗ 
chauſſee über Groß⸗Buchholz bis an den Misburger Damm in der Ge 
markung Groß⸗Buchholz erforderlichen Grundſtücke, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Hannover Nr. 35 S. 359, ausgegeben den 
27. Auguſt 1886; 
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7) das unterm 11. Auguſt 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Drainagegenoſſenſchaft zu Lubom im Kreiſe Ratibor durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 37 S. 257, ausgegeben den 
10. September 1886; 


8) das unterm 11. Auguſt 1886 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Be 
wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Hüttingen im Kreiſe Bitburg durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 36 S. 325, ausgegeben den 
10. September 1886, 


9) der Allerhöchſte Erlaß vom 16. Auguſt 1886, betreffend die Genehmigung 
des dritten Nachtrags zu dem Statut des Bremenſchen ritterſchaftlichen 
Kreditvereins vom 4. März 1856, durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Stade Nr. 37 S. 481, ausgegeben den 
10. September 1886, 


der Königl. Regierung zu Lüneburg Nr. 37 S. 441, ausgegeben 
den 10. September 1886; 


10) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. Auguſt 1886, betreffend die Anwendung 
des Enteignungsrechts bei dem von der Staatsbauverwaltung auszufüh⸗ 
renden Bau einer Schifffahrtsſtraße von der mittleren Oder nach der 
Oberſpree bei Berlin nebſt allem Zubehör, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 38 S. 423, 
ausgegeben den 17. September 1886. ö 


Berichtigung. 


In der im 33. Stück der diesjährigen Geſetz-Sammlung S. 283 unter 
Nr. 8 abgedruckten Bekanntmachung iſt Zeile 3 ſtatt „Kreis Oels“ zu ſetzen: 
Kreis Trebnitz. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


